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Trauer um Pfarrer Kurt Oeser
 
Zum Tode von Pfarrer Professor Kurt Oeser, der am 8. September 2007 verstarb, erklärt
Bundesumweltminister Sigmar Gabriel:

 
"Einer der Gründungsväter der deutschen Umweltbewegung ist am letzten Wochenende
gestorben. Der Sozialdemokrat und Pfarrer Kurt Oeser wurde bundesweit bekannt durch sein
jahrzehntelanges Engagement in der Bürgerbewegung gegen den Ausbau des Frankfurter
Flughafens, als Vorsitzender der "Bundesvereinigung gegen Fluglärm" sowie als erster
Umweltbeauftragter des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland. In seinen
zahlreichen Positionen hat der "Umweltpfarrer" Kurt Oeser den Umweltschutz als politische
Bewegung mit begründet und geformt.

 
Als Pfarrer in Mörfelden war Kurt Oeser bereits zu Beginn der Sechziger Jahren mit den Klagen
der Menschen konfrontiert, wegen des Fluglärms nicht mehr schlafen zu können. Seit 1964
engagierte er sich in der Politik. Als Erster stellte er den geplanten Neubau der Startbahn
West am Frankfurter Flughafen in Frage. Er war Mitbegründer und Sprecher etlicher regionaler
und nationaler Umweltgruppen, war lange Jahre Stadtverordnetenvorsteher in seiner
Heimatstadt.

 
Auf der Suche nach konstruktiven Lösungen hat Kurt Oeser stets das Gespräch mit der
Gegenseite gesucht und dabei oft schwierige Aufgaben übernommen. So stellte er sich als
Mediator im Verfahren über den weiteren Ausbau des Flughafens zur Verfügung und setzte sich
in dieser Rolle der vorhersehbaren Kritik von allen Seiten aus. Gewalt hat Kurt Oeser stets
abgelehnt und in dieser Hinsicht die deutsche Umweltbewegung entscheidend mit geprägt.

 
Für das Bundesumweltministerium hat Kurt Oeser das Umweltzeichen "Blauer Engel" zum
Erfolg gesteuert: Kurt Oeser war seit 1978, als der "Blaue Engel" entstand, für fast 25 Jahre
Vorsitzender der Jury Umweltzeichen. Kurt Oeser hat mit Freundlichkeit, auf Ausgleich
bedacht, aber auch mit Energie das Umweltzeichen gestaltet. Heute ist es ein modernes und
anerkanntes Instrument der Umweltpolitik, das zum Modell auch für andere Länder und die
Europäische Union geworden ist.

 
Kurt Oesers Tod ist ein schwerer Verlust für uns alle."
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